
Protokoll 
 

der Sitzung des Seniorenbeirats am 04.04. 2014 um 14 Uhr ,   
 

Mittelweg 33 bei Langhein 
 
 

anwesend:  Wilfried Schulz 
 Hartmut Eggers 
 Uwe Lünzmann 
 Günter  Langhein 
 Joachim Speer ab 15:15 Uhr 
 Rolf Beermann fehlt wegen Krankheit 
 
 Bürgermeister Sven Baumann 
 
 
Tagesordnung:   TOP 1 Begrüßung 
  TOP 2 Radwege nach Itzehoe, Sachstand 
  TOP 3 Fußgängerüberweg Dorfstraße in Höhe  
   Gemeindezentrum 
  TOP 4 Planung der Seniorenhauptversammlung 2014 
    a. Themen für Vortrag 
    b. Termin 
    c. Wahlen   
  TOP 5  Verschiedenes 
 
 
 
TOP 1 Vorsitzender Wilfried Schulz begrüßt die Anwesenden.  
 
TOP 2 Wilfried Schulz berichtet kurz über den derzeitigen Stand der Dinge für Radfahrer nach 

Itzehoe. Die jetzige Situation ist unbefriedigend, weil durch diie durchgeführten 
Änderungen im Bereich der Kreuzungen Neue Reihe / Kamper Weg / Dorfstraße auf 
Itzehoer Gebiet und das Entfernen der Beschilderung im Bereich Schwarzer Dorn / 
Kremper Weg hat sich die Unfallgefahr erhöht. Von dieser Gefährdung sind nicht nur 
die Senioren betroffen, sondern gleichermaßen auch die Schüler. Ob die angewendete 
Ausführungsverordnung hier sinnvoll war, scheint  zumindest zweifelhaft, Deshalb wird 
unser Bgm. Sven Baumann ein Gespräch in dieser Sache mit dem Ordnungsamtsleiter 
Holger Pump führen. 

 
TOP 3 Bisher konnte das Anliegen, einen Fußgängerüberweg in Höhe Gemeindezentrum 

über die Dorfstraße, noch nicht realisiert werden. Für eine Genehmigung fehlten immer 
wieder ausreichend sachliche Gründe. Bgm. Sven Baumann berichtet, dass eine neue 
Verkehrszählung durchgeführt wurde, wobei sich das Verkehrsaufkommen seit einem 
Jahr um ein Drittel erhöht hat. Fuhren vor einem Jahr innerhalb 24 Stunden noch 4.000 
Fahrzeuge, so sind es derzeit 6.000.  

 Auch im unteren Bereich der Dorfstraße, im Abschnitt Nettomarkt bis Tankstelle, würde 
es Sinn machen, eine 30-KmH Geschwindigkeitsbegrenzung vorzusehen. 

 
TOP 4 4.1 Sicherheit wird zum einen als Thema vorgeschlagen, zum anderen  kann aber 



auch der große Bereich der Patientenverfügung bis hin zur  Generalvollmacht 
angegangen werden. Der Vorsitzende wird sich darum kümmern. 

 
  4.2 Als der Termin wird Anfang  Oktober vorgesehen. 
 
  4.3 Wahlen werden zu diesem Termin durchgeführt, es sind möglichst weitere 

Mitbürger für ein Interesse an einer Mitarbeit im Seniorenbeirat   
   zu motivieren. 
 
TOP 5 Hartmut Eggers schlägt die Schaffung eines Boccia-Platzes vor. Dieses könnte mit 

wenigen Mitteln realisiert werden.  
  Der Vorsitzende bedankt sich und schließt die Sitzung. 
 
 
Ende der Sitzung: 15:45 Uhr 
 
 
 
Günter Langhein 
Protokollführer 
 
 
 
        

 

 

                                                                                                                             

 


